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Goldener Oktober im Butzheimer Bruch:  
Verweilen, Durchatmen und Genießen 

Butzheim.  Wenn sich die Blätter der Bäume in leuchtendes Gelb, kräftiges Rot und warmes Gold verwandeln, die Kastanien ihre Früchte verlieren und die tief stehende Herbstsonne die Landschaft in ein besonders schönes Licht taucht, zeigt sich Rommerskirchen von einer seiner reizvollsten Seiten. Gerade jetzt im goldenen Oktober lädt der Butzheimer Bruch zu ausgedehnten Spaziergängen und Wanderungen ein.

Bürgermeister Dr. Martin Mertens möchte deshalb pünktlich zu den Herbstferien auf einen seiner persönlichen Lieblingswanderwege aufmerksam machen. „Man muss nicht immer weit wegfahren, um wunderschöne Landschaften zu entdecken. Wir haben direkt vor unserer Haustür in Rommerskirchen Orte, die zu jeder Jahreszeit ihren ganz besonderen Reiz haben. Der Butzheimer Bruch gehört für mich ganz eindeutig dazu. Gerade im Herbst, wenn die Natur in den schönsten Farben leuchtet, ist eine Wanderung hier ein echtes Erlebnis“, schwärmt Mertens.

Ausgangspunkt für eine Wanderung ist beispielsweise der Bereich am Feuerwehrgerätehaus in Butzheim. Von dort führt der Weg entlang des historischen Bruchrandes in Richtung Velderhof. Schon nach kurzer Zeit lässt man den Alltag hinter sich und taucht in eine Landschaft ein, die viele Besucher in dieser Form in Rommerskirchen kaum erwarten würden. Denn man geht durch eine Landschaft, die ein wenig an die Eifel erinnert …

Besonders reizvoll ist die für den Butzheimer Bruch charakteristische, sanft hügelige Landschaft. Kleine Anhöhen, geschwungene Wege, alte Baumbestände und weite Ausblicke wechseln sich ab. Stellenweise fühlt man sich wirklich fast ein wenig an die Eifel erinnert.

Und im Herbst entfaltet diese Landschaft einen ganz besonderen Zauber: Kastanienbäume und bunt gefärbte Laubbäume säumen die Wege, raschelndes Herbstlaub bedeckt den Boden und zwischen den Bäumen eröffnen sich immer wieder überraschende Ausblicke.

Bei klarer Sicht reicht der Blick weit über die heimische Landschaft hinaus bis nach Köln und zu den Höhen des Bergischen Landes. Besonders in der warmen Herbstsonne entsteht dabei eine Atmosphäre, die zum Verweilen, Durchatmen und Genießen einlädt.
„Ich finde es immer wieder beeindruckend, wie abwechslungsreich unsere Gemeinde landschaftlich ist. Wer durch den Butzheimer Bruch wandert, erlebt eine ganz andere Seite Rommerskirchens. Die Hügel, die alten Bäume, die wunderbaren Fernblicke – das ist für mich ein echtes Stück Heimat und Lebensqualität“, so der Bürgermeister.

Wer seine Wanderung mit einer kleinen Pause verbinden möchte, findet am Golfplatz Velderhof eine schöne Gelegenheit zur Einkehr. Das dortige Café lädt dazu ein, bei einer heißen Tasse Kaffee, einem Tee oder einem erfrischenden Kaltgetränk die Eindrücke der Wanderung auf sich wirken zu lassen.

Gerade an sonnigen Herbsttagen bietet sich hier eine wunderbare Gelegenheit, die Natur und die besondere Atmosphäre der Umgebung zu genießen, bevor es wieder zurück in Richtung Butzheim geht.

Gerade auch für Familien mit Kindern ist der Wanderweg eine schöne Möglichkeit, die Herbstferien aktiv an der frischen Luft zu verbringen. Unterwegs gibt es viel zu entdecken: buntes Herbstlaub, Kastanien, alte Bäume, kleine Hügel und immer wieder neue Ausblicke auf die Landschaft. Dabei muss es keineswegs immer die gesamte Strecke sein. Auch kürzere Spaziergänge bieten Gelegenheit, die Natur zu erleben und gemeinsam Zeit zu verbringen.

„Gerade in den Herbstferien möchte ich Familien ermuntern, unsere wunderschöne Heimat zu Fuß zu entdecken. Mit Kindern Kastanien sammeln, durch buntes Laub laufen, die Landschaft erkunden und anschließend gemütlich einkehren – manchmal sind es genau diese einfachen Dinge, die einen besonders schönen Ferientag ausmachen“, sagt Mertens.

Aber Rommerskirchen hat zu jeder Jahreszeit viel zu bieten: Für den Bürgermeister steht der Butzheimer Bruch beispielhaft für die hohe Lebensqualität und die landschaftliche Vielfalt der Gemeinde. „Wir sprechen häufig über die großen Herausforderungen unserer Zeit, über Strukturwandel, Energieversorgung und die Zukunft unserer Gemeinde. Dabei sollten wir nie vergessen, wie schön unsere Heimat bereits heute ist. Rommerskirchen hat eine wunderbare Natur, reizvolle Landschaften und viele Orte, an denen man einfach einmal die Seele baumeln lassen kann. Der Butzheimer Bruch ist einer davon.“

Sein Tipp für die kommenden Herbstferien lautet deshalb: Wanderschuhe anziehen, die Herbstsonne genießen und den goldenen Oktober direkt vor der eigenen Haustür entdecken. Denn manchmal liegt das Schöne ganz nah – mitten in Rommerskirchen.
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